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Seit 2019 erforschen wir die gesellschaftliche Entwicklung
durch die Linse sechs gesellschaftlicher Typen

Die Offenen: Selbstentfaltung, Weltoffenheit, kritisches 
Denken

Die Involvierten: Bürgersinn, Miteinander, Verteidigung von 
Errungenschaften

Die Etablierten: Zufriedenheit, Verlässlichkeit, 
gesellschaftlicher Frieden

Die Pragmatischen: Erfolg, privates Fortkommen, Kontrolle 
vor Vertrauen

Die Enttäuschten: (verlorene) Gemeinschaft, (fehlende) 
Wertschätzung, Gerechtigkeit

Die Wütenden: Nationale Ordnung, Systemschelte, 
Misstrauen



In welche Zukunft steuert die Gesellschaft?

Erste internationale Forschungsphase (Winter 2021/22, 
Zusammenarbeit mit YouGov)

▪ quantitative Bevölkerungserhebung im Dezember 2021 
(2.000 Befragte, Online-Panel-Studie) zu Krisenerleben,  
gesellschaftlicher Dynamik und Zukunftserwartungen, 
parallel in D, F, IT, UK, PL, E

✓ Veröffentlichung in einer Themenreihe März - Mai 2022

Zweite deutschlandspezifische Forschungsphase unter 
Berücksichtigung des Ukraine-Kriegs (Frühjahr 2022)

▪ 6 Fokusgruppen im April zu Krisenerleben und 
Zielbildern in Deutschland (Kantar)

▪ Darauf aufbauend quantitative Erhebung im Mai (2.000 
Befragte, Online-Panel-Studie, YouGov)

✓ Quantitative Zusatzbefragung zu Wahrnehmungen der 
Preiskrise im Juli (Methode analog, veröffentlicht 
Anfang September 2022)



Preiskrise: Massive 

Zukunftssorgen erschüttern das 

Stabilitätsgefühl in Deutschland 

(Juli 2022)

1.
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Auswirkung der Inflation auf persönliche Situation: 
Nur 20 Prozent kommen gut zurecht

Welche der folgenden Aussagen beschreibt am besten die Auswirkungen, die die steigenden Preise für Dinge wie Lebensmittel und Energie in den letzten Wochen auf Ihr Leben gehabt haben? 

Ich komme gut mit den steigenden Preisen zurecht (%) 

Ich komme gerade so mit den steigenden Preisen zurecht (%)

Ich komme mit den steigenden Preisen überhaupt nicht zurecht (%)

Ich komme nur schwer mit den steigenden Preisen zurecht (%) 
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Sorge über…

Wie besorgt, wenn überhaupt, sind Sie jeweils über die folgenden Dinge? 

Die Auswirkungen, die steigende Preise

auf meinen Alltag haben werden (%)
Den Krieg in der Ukraine (%)
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Persönliche Absicherungsgefühle rückläufig
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Zustimmung zur Aussage „Ich fühle mich im Leben gut abgesichert“
in

 %

Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu?



Neuer Stresstest nach Covid: 

Kann die gemeinsame 

Krisenerfahrung den 

Zusammenhalt stärken? (Juli 2022)

2.



9

Pessimistischer Blick in die Zukunft, 
kein krisenbedingter Zusammenhalts-Effekt
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Mir fällt es angesichts der 

vielen Krisen derzeit 

schwer, an eine bessere 

Zukunft zu glauben.

Wegen der steigenden Preise 

habe ich Angst, innerhalb der 

deutschen Gesellschaft 

abzurutschen.

Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu?
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Menschen in Deutschland 
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Und was denken Sie: Geht es Ihrer Meinung nach derzeit eher gerecht oder eher ungerecht in Deutschland zu?

Ungerechtigkeitsempfinden steigt stark
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Wer ist an der Preiskrise schuld?

Entscheidungen der deutschen

Politik (%)

Faktoren bzw. Gründe

außerhalb der Kontrolle der 

Politik (%)

Welche der folgenden Aussagen beschreibt Ihre Meinung besser? Die derzeitige Situation bei den Lebenshaltungskosten ist hauptsächlich
das Ergebnis (von)…

Weiß nicht (%)
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3.
Menschen fordern von Politik 

entschiedenes Gegensteuern, 

Zukunftsentwürfe
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Unterstützung für einzelne Politikmaßnahmen 
(TOP 3, Juli 2022)

Inwiefern würden Sie die folgenden Maßnahmen unterstützen oder ablehnen, um die steigenden Lebenshaltungskosten zu bewältigen?
Summe von stark unterstützen + eher unterstützen.

Vorübergehende Senkung der 

Mehrwertsteuer auf Energie und 

Lebensmittel (%)
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Bedürfnisse in Sachen Zukunftsgestaltung: 
Absicherung und Wertschätzung ganz oben (Mai 2022)
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Verglichen mit Ihrer heutigen Lebenssituation: Wie dringend, wenn überhaupt, wünschen Sie sich die folgenden Dinge für Ihr künftiges
Leben?
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Zukunft der Gesellschaft: Braucht es in Deutschland mehr 
oder weniger…? (Mai 2022)

Braucht es Ihrer Meinung nach in der deutschen Gesellschaft künftig mehr oder weniger als bislang von den folgenden Dingen?

(Viel) mehr als 

bislang (%)
Gleich viel (%) (Viel) weniger

als bisland (%)
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Hilfsbereitschaft

Willen zur Veränderung

Politische Mitsprache der Bürgerinnen und Bürger

Klima- und Umweltbewusstsein

Bereitschaft zum Verzicht, z.B. in Krisensituationen

Ordnung und Regelbefolgung im Alltag

Nationales Selbstbewusstsein

Diskussionsfreude

Bewusstsein f. mögl. diskriminierungsfreie Sprache
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Wessen Arbeit macht Deutschland zu einem besseren Ort?
(Mai 2022)

Machen die folgenden Akteure mit ihrer Arbeit Deutschland alles in allem eher zu einem besseren oder eher zu einem schlechteren Ort? 
(Besser, in Prozent)
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Landwirtinnen, Landwirte

Sportvereine

Wohlfahrtsverbände

Polizei

Universitäten

Menschenrechtsorganisationen

Gewerkschaften

Bundesregierung

Automobilhersteller

Fridays for Future

Kirchen

Influencerinnen, Influencer



Vielen Dank
Dieses Projekt wurde von der European Climate Foundation gefördert. Die 

European Climate Foundation haftet nicht für den Gebrauch der darin 
enthaltenen Informationen.


